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L A U D A T I O N E S
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Als das Urgestein der österreichischen Faunistik südlich des Alpen-

hauptkamms kann der vorjährige Jubilar mit gutem Gewissen bezeichnet 
werden. Am 10. Oktober 1932 im Pustertal geboren, hat ihn Biologie sein 
ganzes bisheriges Leben begleitet und unübersehbar intensiv erfüllt. Wenn 
auch sein zentraler Interessensschwerpunkt immer Osttirol war und geblie-
ben ist, so haben ihn persönliche Kontakte doch auch phasenweise über die 
östliche Grenze nach Kärnten gezogen. Besonders seine zentralen Themen 
im Studium und bei seiner Dissertation im Fachbereich der Landschnecken 
schlugen eine intensive Brücke zu Dr. Paul Mildner, dem Kärntner „Schne-
ckenpapst“. 

Alois Kofler hat sich allerdings nicht lange mit dem Studium der Weich-
tiere begnügt, sondern seine Kenntnisse im Artenspektrum rasch weit ausge-
dehnt. Kaum eine heimische Tierordnung dürfte übrig geblieben sein, in der 
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er nicht zumindest überblickmäßig zu Hause gewesen wäre. Allerdings sind 
im zentralen Fokus seiner Betrachtungen immer die Käfer gestanden. Aber 
egal welche Tiergruppe, sofern er sich nicht selber damit intensiv beschäftigt 
hat – er kennt für alle Fragen irgendwo einen Spezialisten, den er mit seinen 
guten Beziehungen kontaktieren kann.

Legendär sind die Entomologentagungen in Linz. Kofferweise brachte 
Alois bei den Treffen Material zum Verteilen an Spezialisten mit und 
sammelte im Gegenzug bearbeitete Belege wieder ein. Vollgefüllt mit neuen 
Erkenntnissen und Belegen zur heimischen Tierwelt ist er dann nach einem 
gemütlichen Plauderabend wieder nach Lienz zurückgekehrt. Seine aus vie-
len Exkursionen entstandene gewaltige Sammlung ist auch für die Zukunft 
gesichert, am Landesmuseum Ferdinandeum Innsbruck gelagert und der In-
halt in einer kaum überschaubaren Anzahl von Publikationen dokumentiert.

Als „Jungentomologe“, aber auch als „Alter Hase“ kann und konnte 
man von seinem Wissensschatz nur lernen. Der beschränkt sich allerdings 
nicht nur auf die Insektenkunde, egal ob Pflanze, Pilz oder Kleinsäuger, 
Alois weiß zu allem etwas. Einzig und alleine Schmetterlinge, das ist und 
war nicht seine Welt, „…das sollen andere machen“, sein Kommentar. 

Alois Kofler ist Ehrenmitglied des Naturwissenschaftlichen Vereins für 
Kärnten und dem Verein bereits seit vielen Jahren eng verbunden. Unzählige 
Publikationen über Kärnten und Osttirol in der Carinthia II haben neben den 
persönlichen Kontakten einen unauslöschlichen Stempelabdruck hinterlas-
sen. Wenn auch gesundheitlich nicht mehr immer alles so läuft, wie er es 
wohl möchte, so ist Alois nach wie vor aktiv und es ist ihm zu wünschen, 
dass er sich noch viele Jahre an dem einen oder anderen „Käferchen oder 
sonstigem Krabbelgetier“ erfreuen kann. Christian Wieser
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